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Aemtliche Verlautbarung. "

V.utze., aus Lammfellen um so gewisser b^nendrn ^ ^ " ' ' ^ ^uGosptch apprebendirieu

Stadt - und ^

ka'bach am 20 Dectmh. ,L>o. " °^u)e lb l i tryzumessen haben wird.



DW V e r l a a t b a r u n q. (3)
Von dem k. k. Stadt-und L^br?chlc in K l a ^ w:rd ^uf Ansüßen des Verl'^ltunpä "

amts der Herrickaft Iablanil^ im ZNelsberger iU?lsc bes.umt gkuaciu, r^ß .illc l?ne, wel-
che auf die angeblich bey Olttgeüheir der «m I^bre ' 8 " v3n ?er für^e^ ^ isn ftanzos. Re-
gierung hierlandß ab^ l^ t te i^^ Liq'lid^lon in Verlust gerathene, nachgehend anf^fühsicfra!-
l>erisch Landschalsl. Odl,q<ttion5n als: . ! ^
' . Eine 4 pr. Acr.ir Darlehns ord. Obligazion ddo. l . No'.'. »773 N . Y73 c-n Hrn.?

Franz Kar^ Freyherr v. Lazarnn ^r. . . , . , l i o o o
2. kraj, Krteg«dar!ehensRütrzahlunge-Eoupol.s vom I . »794 N. 3.̂ 7 - 22 S l . ^ 2 si. ^4

detto detto tttto Z 8 — 22 - - i 44
detto dctto delto Z,'9 — 22 - - 44
detto dttt-o dctto ^ Z40 — 22 - ? 4^
bnto dctto dctto ' Z.!» — 2? - - 44
detto dctto d.'tto Z42 — 22 - - . 44
detto detro detto 343 — 22 « - ' 4,;
dttto dctto d?tt) 444 — 22 - - 44

H. Eine 5 pr. Nn'ar. Darleb"s ord. Schllstoüligation ddo. i . Feb. «307 3!ro. »3,077
an Herrn Joseph Frcyh. v. Lazarmi pr. . . . . 2o«,o ^

4 " - 4 pr Zttrar D^rlchns ord. Schaldobl. ddo. ,. May lL»6 Nr?. 89̂ 55 de^ ^
Herrschaft Iablai'itz pr. . . . . . . . . loa

F »- 6 rr . Dom- nrd. ls^uldodl. ddo. » i . October »Ioy Nro. l u.Z an H'.n. Ios.
Freyb- v. ^azortin für frar,;5s. Requisitlvnslcsien pr. . . »caa

< — 5 pr. Aerar. Schuldodligation ödo. ^. Dezemb. 179» N^o. r^i<> der Herr»
jckafr Iablanltz ^ro Donn. pr. . . , . . ! l g ) »

7 - - Z n'2 pr. Aerar. ord. Sch^l'.dohl. der F i l . . Kirche u. l. F. z« Iablanitz, und Ver»^
bitza t to. ». Fe5. l/yZ Nro.-848 vr. . . ' . . »oc,

5 — Z is2 pr. ord.'Aerar.Echuldobl der Ftilal« Kirche E t.Z Varth. zu Obcrsen:on^
ddo l . Feb. 1790. Nro. 2347 pr. . . . , . . 40»

5» - " .5 p'« K» ^» ^lerar. ord. Schuldobli« ter Dorne^er Pfarrkirche, lvegcn der
F lial S t . Bartholmä dd". ,. üiov. l /yy g^ro. 7666 pr. . . »2

l̂>» " - ^ pr. K. D Aerar. ord. Schuldobll. der Dornep'-r Pfarrkirche,wegcn der
F i . S r . Bartbolma zu Obersemo,: ddo, >. Ma« 1800 Nro. 87s^ pr. »

^ ' . — 4. pr.'Aer. or. Darlehns Schnldobl. der F l l . S t . Var.zu Obcrsemonddo. l . Nov.
>8"l vlro 6<)8a pr. ,^Z

, 12. — ^ ^ . Dom?. detto detto dbo, «. Aug <3ou Nr . 175 pr.; ^a
' 3 » " 5 pr. K. D. Aer. ord, Schnldob. an Ant. Eteiber ddo. i . May .3"» N . 9406 pr. 6
' 4 . »» - detto detto » 8 ^ 55. " 6 5 5 pr. 4
' 5 - - > Z is2 pr. Aer.Schr.ldob. derFil ial Kirch'^u Nnvpa ddo, », Nov. >783 N. 1347 . Fo
»6. — detto detto Noukr^bl^.a ddo.l. May'786-)?. »»67, ,oc»
«us was immer für einem Grunde einen rechtlichen Ans'i'r.lck ,u dab?n vcrmeinen, selben
ln!i,?en » Fabr, 6 Wochen, Z Täqen so gewiß beq diesem Gericht andänqi g nwcken sollen,
als im Mdngen n«ck fruchtlos verstrichene dieser gese !̂?ä'en F,-lst, qeduclue, angebtich im
Verlust gernliene öffentliche Fondsobligazionen auf weilcrrs Anlapqeu des ^erwaltungbanits
der Herrschaft Iablanitz für kraftlos, und qetöd^et erklärt, und dze Ausfertigung neuer
Schuldbl.cfe veranlaßt werden wird. Laibach am l ^ . D z?!nb. »« '^ .

^ Vermischte Anzeigen.
V o r l a d u n s ' E d l l t t 5»)

I n Folge eines l5bl. k k. Kreisämtlichen Rat^'chlaqs von 2. d. Pso. 37s5w?rd»'on ter
VenrksHbrigkcit der Herrschaft Zieselstein zu ^rainbir?. <>iemts öffentlich b''kin'tt p'-machf, >.n) ,
der diesbezjttllcheInsaß, Blaß Nvvak, ein G r i , nd^ l ^ ^ r Herrschaft K a l M e i n , und Besitzer >



' e ner ganz?/, HMrn ^ , , ^ 0 . ^ I,n!?->!a, H.:!l?tg? n?:nd? Ft^inbüra, mi: Hiltterlassung seiner,
Gemahlinn, u i-.d unmüidi^i l 5tindec scic einer Zeit, wegen rückständigen ^l^l^rn'.lno ohriq»
k^tli^en Gaben unwissend wo verschwu,dcn seyn, lind feine Bauern WiMschast verlassen ha-
be.̂  Äciselde w-rd da!er î i Fol^? oböesaglen lö'^. f t . freisämll. Rashschiags vorgeladen,
da^er bi!„!en 6 Nochen zn seiner Familie r ickkrhre, und fein? Bauerinvirthschasl um so ^
wiffer alni euen solle, a!s im Widrigen wider chi> nach den Gesetzen verfahren werde»! wird.

Bfz-sksobriqkeil Küselstein ,,. Krailib^r.j am io I.snner »8,7.

B^Is' N ischVIch^ (I) ' ' '
Man giebt sich di^ Ehre dem hochverehrten Publikum bekannt zu machm,

daß Montag den 20 Jänner d r̂ erjte dlcßjahrige Ball aus der Schießstatte abge-
halten wsrden wird.

Die gewöhnlichen Austrag - Zettel werden das Nähere anzeigen.
— . ... — . .^ d i k l . ^ ^ ^ "

Von Selle b?s BeziikFgl'llch s Mj»liach als Pelsona - ü d Abhaudlungs , Ini?anz wird
über Ansichcn de^ I ??? Mni)» s«, a l s3 ben seinesviist) benci^alerS i ln to i Nlschitsch
von Pod r^ü in t,»r Oauplg'ineindc S l . V? - l , hi.v.ul öffeiNlch bekannt, geanHt, daß alle
jene, welch? an di? Verl^sskaschatt t>es oel,joj")^s!l>n ^inw'.i MoichilsH zn Podraga senlw^,
der als Erbrn oder als Gja<>chlg?r, unö üdesha'ipt «»s was llnpe? fül «inem Rechlsgrun«
de e i ^n Ansp7uch zu wachen gl^'nken,, nder ia-die Masse e:wa^ schulden, und zwar ersicre
zur Än!ne!i)l.inq, unb letzsere z'lr Tiqui^llung den ,5 . Iänn?? 18:7 früh um y Uhr vcr«
fönlich oder d.irch e«5?i si'oqNmädligteu sogewiß z i rlfH.'lnen hübkl?, als im Widrigen naH
Verianf die^r Zeil die Htzd i ^ lung und sincl i t?ortul!g ditser Vcllcffenschaft an die erkla «
ten E^'»n o^ne W'it<''<< er ' ' l 'en mir>. B. ^ W'vbach a^» 2y. Vecen^. l^'^».

C^pttal ^ vergeben. (5 )
^uf'mccn-sre Jahre ist bey Untei-ze-chütten qeqe'l Puppil.cN''Sicherheisein Earit^l vo»,

24V6 lZ. in E. M . zu vergeben; das Nähere hierüdl's k.znn bey ihm selbst in seilicr Woh'iU!,^
Nrl) . »3 <im M4?lcn»Pla^ m 2. Slöck alle Tage erhoben, wer,dc,n»

S . Mathias Dreunig

Oli ' irner zn vergeb?»-. ( ' )
"^m Hause Nro. 13 am Marien dlatz sind euf k. G?orgi Z Wohnungen, l'.no zwar ei-

ne l'?'??b.n»d m 4 Zimmer,), die zvsr,te in ,z Zimmern nnd die dritte in 2 Zimmern/nebst
geräumigen Küchen, Keller,!, Hi)lzsege^n, Dachkammern einzeln versehen; stündlich zu ver-
gebei'..
. ^ i e r.äbere Al,skl,nft hierüber kann »m anzeigten Halift selbst, bey dem Ledrermeister
2 ^ _ _ ^ _ ! . ' ^tock ein- elwl: weiden. Laibach om 10. Jänner 's^7^

V e r st e i q e r u n g, ( , )
?^on dem BezirksqeriHt? der im Laibacker Kreise legenden Freiherr von ApfalterelfcSen

Herrsch ff Kreuz, tvird hiemlt bekannt gemacht: Es sty auiAnsuche« deß Lukas G n r y , Vor-
mund, und Hrn. Dr . Hosevk ^usner, Curator der Dobrauzscheu m. Kinder, wider ten Peter
Schimnouz vulgo Auer, als Kasper Ssupparschen Vermögens -Ueberbaber zu Efoob, we<Zf»i
schuldig n l l o ft n. W. ) i C., nebil Zinsen, Kosten,, und Gllper «Expensen in die erecittive
vcllbi 'fhlinl;, der dem besagten Peter Sckimnouz zu Stoob q^origen, der Stadt Krainbur«
ssr Kammeramls-Gült tlenstbalcn, auf >Fy6 ss. mit Wohn-und Wirthschaftsgcbäudeu, ge»
tlchtlich geschätzten qan;en Hubr a,ewillia.et worden.

3'i diesem Ende werden drey Versteigerungstagsatzungen nnd zwar diterste, am 2 , . De?
eemh. d. d ^ ^ ^ ^ am 2 , . Jänner, und die dritte am 26. Feb. k. I . im Or.e Gtoob a^'



ter Wiener Haupt-5ommerzial» Strasse, jedesmahl vo» »a b^z 12 Vormittags mit ben,
.Beisatze hesttmmt, daß, wenn diese Hub'Real iäl bet der ersten, oder,weittll zctlbtethungs-
tagsatzung nicht über, oder wenigstens um den Gch^ungswerll, an Man« gebracht werten
sollte, bel der drltten Tassahung auch unter dem Schwungs Preise hindangegebcn werden
wurde.

Indem die intabulirten Gläubiger (Scklzles) zur Verwahrung ihrer Rechte und Verhä«
tung eines allenfälligen Schadens der Erscte nu g und MiMzinrnng we>eu unter Einen übee
bereits geschehene besondere Erinnerung hiervon verständigt werden, wird a«ch die E'-mnernng
beigebracht, daß Kauflustige die Li^'sanons Bel'inglnsse/ so wie d e aufd.'r Realuät haf̂
tenden Paßiven und Glebtgkelten vorläusigin der hierortlgcn Ämtskanzley einsehen, und hievo»
Abschriften nehmen können. Bezirksgericht Kreuz am >6. 3^remb. »3,6.

Anmelkung. Bey der ersten Fetlbiethungstagsatzung i!i kcm Kauflustiger erschienen.

V e r s t e i g e r u n g . s«)
Von dem Bezirksgerichte der im Üaibacher - Ereile liegend:«, Freyherr von Ap'altersche«

Herrschast Kreuz wird hlemit besannt gemacht: Es sey aus Ansuchen des Simon Huada,
vulgo Krämer voil Kaplavas wider A,.t,n Kern, vlügd P:r,z, iu Preg, wegen schuldig?«
goa fl. l> M ' sammc Nebenl»erbindlichketten i n dtc execütive ^eilbieth^^c; der deui bes.igtcn
Anton Kern zu Breg gehörige,,, der Grundob igk'ett Kummenda Gt . Peter sub. Urb: 3i Z^
dienstbaren, aus -ciZZ st, ^ N. mit Wohn -uid Wirthschafis-Gib luden gel ichtlich geschF .̂
ten halben ,̂ Kausrechtshube gewilliget wo den! Zu diesem Ende werden drey Verst^gerungs«
tagsatzuugen, und z^vir die eriie, am »<). H ^ m ' ' . d. tie zwchtil, am 2a Jänner und die 3.
am 24. Februar k. im Orte der Realität, jedesmal ro-i y bis «2 Ukr Vül-nnttaa mit dem
Anhange festgesetzt, daß, wcnn gedachte Hub Realität bei der ersten oder zweylen Feilbie«
thungslagsatzung nicht über oder weni^ens um den Ech^tzunzswerld an Va>u, gebracht i'^r«
den sollte, bey der dritten TaaMZuüg auch untcl dem Schätzing-»reise hind^ngegebtu werden
lvürtt. i

Indem die i,ilab:«lirl?n Gläubiger sEa^ler) «'ber bereits an sie ins^sondere geschehene Fe l»
biethlü g,-Erinnerung zur Verwahrung insc Ho^olliekas-Rcchse nnd Verhü^ng eüie? allcne
galligen Fchabens der Ettcheinuni undMislizitlruiiq Zwegen uttter Einfm hi^'n» rerst<l„d,get
werden, ^«rd auckdie Trlnnerung bey,^edrackt. d,iß s5
w>e d.e auf dieser Realität hastenden Vasslven !<nd Oaden vo r l ä .n i , in de/hicr^ i^cn i/tmt<-

., tanzlei rtüsehen, uud nach Belieben sldsch.itt^n hitlion nehmen löüncn.
Bezirksgericht Kreuz am »5. I^o ^8 6.
Aümert^nq. Bei der eciien Fe lb!elhl!':^t^.',sa^!!'^ bat stb kein ^ ^ f t r ßc'".,'^^.

Von Stiteder Hochlülstlich. Po'ziaischen Herrschaft Hrnoichetz ic, Nbtlspi>ltz?7 Kreilc wil>
hiemil f'ekannl ziem^chc: daß S?. Hochlürstl. Nu^1>liucht, det Herr ^tanz Ser-jol in Rtick s°
fürst von Po. t ia , gewohnt der leidenden Nrnschhe«l, und ^im W,)hl<' HoH Ih te i Unl.-r«
lhauen jedes luög'iche Opfer zu hs»'nssl''z, für einen in S^nosslicti anzustrlli ^l 'n Wundarzt
eiuen jährlichen Gehaltvr. 200 st.M. M. dnrch «o nachetna^del solg^lde Ishsr a^s di«
hochsurlilichen Hfrsschafcsrenc.'n bewllllgl hlben. Es ^erdeu dahtl l>»<j^:gln g e>ün?l<'a
Wundärzte, welche diese Anst^llinia zu erdallen wünschi'n, mit wllchcl üt.v^«eß sioH , ,
besonderer Geduzt. bfoll<?g pr. 60 fi. M. R aus d?r Bl'zilks'asse ocsbiinden ist , nm bey
der auch dle Loca "efdällnlsse zz slnen fs'chlilt'i's, Neb'-nvellleiste di.' velläßlicksic', ftof«
u^ugcn darbiethen hiemit aufgejo,dttt ihre l ' l t ff i l l ia. 'n an S / Hochfü?! l . Dulchsau^t sis«
lisirtel, Gesuche u?e'<be m't d<'aZeua l̂ss>'n der durch S'nfti?<: l>.li> Vr^i<l e;5vo>bene.! Fä«
Hlase len, der Mvla l ' .ä r , und Kenntniß he^and^vspra^'belf^l ftolt müssen, dinneu 6 W o ,
chea, vo.n Taß« der gegenwärtigen Bek.in lwuchung grrcchnel. hep dieser Hcrlschasl einzu,
»eichen. Venoseisch am 6. Jänner 18.7

he-' den Klost" stauen,u Laiback. l2> '

V»n des Schulenoberanssicht wir> hiemlt b'-kannt gewacht, daß d ie Mädchenschulen beo



ten hiesigen Ursullnerwnen am 7. b. wieber angefangen 5aben. 3l5e bort schon einge schriest
nen Schülerinnen sollen demnach ohne Aufschub dahin erschetlie,!, und ohne wichtige Ursache
ben Schulbesuch nicht unterbrechen.

Nach den besiehenden Gesehen dürfen nur Madchen v?» 6 bis >2 Jahren in die Schule
ausgenommen werden, und während des Schuljahrs soll keine Aufnahme statt finden; daher
werden die Aeltern oder Vormünder der schulsähia/n Mabcben, welche dlesclben ln dlese M<lt>«
ckenschule zu schicken gesinnt sind, hiemit angewiesen, dieseiben längstens bis «o. t . durch er«
wachsene Personen, welche den Zu-U' id Vornahmen, das Alter und die Wodngasse sammt
Haus Nro- so wie auch den Stand ber Aelteru oder Vormünder genau anzugeben wissen werc
Ku bey dem Herrn Sch'.,lk,techeten Johann Debeuz im vbbesagtcn Frauenklost."r anzumelden

Laibach^m 3. Jänner » g l / . ^ >_^«__^«

Nachricht. («)
Unterzeickneter hat bie Ehre dem Publikum bekannt zu machen, daß er in seinr Woh-

nung beym wilden Mann im 3. Stock rückwärts einen sehr 6<!sekulich,'ü VocrathNanns-«»>
Frauenzimmer-Masken-Kleider im zierlichsten Geschmacke auszuleihrn habe.

Micha'l ?>llena.

H » e l» st a n t r u >j (^>
Ein lebiges Frauenzimmer von besten Ja re», welche in verschiedenen schönen Hand«r-

betlen wokl unterrichtet auch des Lejcns l.nd Sch eibens kündig i j i und bereits «n verschie«-
de,i.n großen Herrsch.fts « H.lus:rn in S t dten ul d auf dem ta deials Kammerjunafer,
Wlrth,chastertn nndKtndererzist,erin gldisnet h a t , wü.sckt hter he rau f dem liaude bey einer
Herrschaft in gleicher Eigenschaft aufgenommen ,u werden

Wer von ihren Anelbleien einen Gebrauch z i miöen wünschet, beliebe sichres Nähere«
«5 Hause N,'o ,47 in der Memn rktqasse im « K-lck zu erknnd^en

. D i e n it a ,1 t r a g (2 )
Ein lll«qer M i n n , der schon als Bezirköbeamttr und Oeconem angestellt w a r ,

nnd sich mit beste,, Zeugniße, .nisweiftn k-,üll, nebstbey der dslltschen, kroatischen, ital ieni-
schen und zum T!"i> der französische!, und k^nnrrisH?!, Sprache kündig ist, wünschet in dieser
Eige,i»fliajl bei einer Herl/ch.ift ^ l f »e,n sin>e a^gfst-llt ,u werden.

Wer von s^ier :'in?rblest,'.l.'g e!n!.i G'>r'U5l' zu machen wünschet/ beliebe das Nähere
t<>' dem Hrn. N,b?ß!, P^riralter der Ko'nmenbi LaibaÄ einzuholen.

s i a cn r » cd r <2)
, itm .^ : i> 5.'^, ?8o am P'atz' ist täglich aus fteycr Hand allerhand neue Zimmer-

«l>.llchlul!g, um billige Preiso ,u haben.

^ V ? s st s , q e i q e r u n q. ??)
^ '0 " dem B?N!-^'^-chs<> d-r Ctaaskberrscha^ L.?ck wird hirm't bekannt aemackt, laß

u^?r Hüloiiqfn. ^ s Niflas Rl"m-'sschtt»'chschen Crtcn zur Verstela/runq ^ s "l.f 2/lZo fi. pe-
!^tzs«-n Hun>H in dcr O^a^t sack H 3- ^ 4 die zweyte Feil!'i?:l-l'l'.qssaq^fl",g aus den
»-. d yH Porm^i gz y^" <> bis >? Uhr mit dem Velsalze bestimmt worden ist, daß w e i l
V«l der erste,', aig hl.'senen L nation niemand den Schätzungsbettag ««gebothen hat, zum
"uerllfZpi!>!s? . 00 ŝs anqenon mcn werten.

H<e decf.sli^'n Ve!kl,iistbedl!ia.''.i",!'u können ,'n diesbezirfgerichtlicher ssanzleyeingesehe»
^ ^ k " , Bez^sssgcrlchi Slaatst ierMaft L.ick am Z. Jänner '8»7» ^

«, " ^ " " E'd i^t l3) "' I.
Von Bezirksgerichte der Staatsherrschast MicheMten, wirb bekannt gema ckt tah ane

n « , welche auf den Hachlaß des i « Dorfe Dnorze in der Hauptgemeinde Zirkl ach vtt j l l r«



tz?neü ^o'>,nin ) ^ o , n^>;^!e,!, Poöje^, a u ^ w a ^ immer ,, 'r ei^em R.eH'7grlln,)e e neu ' ' jn-
Much zn niachen gedenken, wre dicssällige ForderlMizen bei 5?r zu diescm Ende <mf de>,25.
I m , . e r l ä v Na^mt t labs um 3 Uhr m diesiger Görtchtoku>i;!ky bestttnnn?n T^clsa^.!!M W gewiß
a'.>me t c n , und ßc-lerd machen sollen, ale nn W i d r i g e bejagter Veriuß 5 l M weiteVb abge-
hal'.ttu,U!,d d?n erklärlen Erben e:nß^utwortet werden w i rd .

B r z i r k ^ i ^ r i ^ r M i 6 ! ' ' l t t ^ e', am ^ Dezemb »8l<'.

' ^ ^ N a cl> r i ch l. ^ (I>
Nachdem, dem, Unterzeichneten von Seite der M l . Theater - Oberdirekzion dis

Bcsorgung der Traitevie in dem hiesigen Nedourengeöäude fur die Daucr der heu-
rigen Fasching^züt gnädig ubeclaGn worden ist, so macht er sol.dc^ hiemit offene
lich milder 'BiNc um güt^su zahlreichen Zuspruch, und mit der V^sich^unq
bekannt, daß erfur pro-npt/, ü^d rei:^ Bedienung ünt allen möglichen, Speisen
und den höhern Orts bereirs begnehmigten Prei-
ft bestens gesorgt habe.

I l t dein Falle, als eine größer Gssellschaft ein besonderes Zoiipe? zuhaben
wünschte, wir) um daä diesfailigö ^^/H-o mn einen Tag früher gebeten,.

' ' ' , '^ ' Martin Richter Traircur.

V e r st e i g e r u n q. (2)
Vo>! dem Bezirksqcricht-e d?r Herrs^aft Scluenstein im ,^euMdlicr-Krnse, als Al 'b^!^-

ülngsi'char; des Fodann Novaku'äen V".lasses, wlrd hiemit bekannt qcmacht: Es ftl>e aus
Annlchen des (, richslick ^«fqesieslcl'. Verlassenickaftöliirators Hrn. ^ob. ^cp.Adannlsck Ver-
waller des Gut? Wetrelst i ü , ^uin Vortt»kll dtr 6<!lass?z>sch^ftsglH'lbi^r u>,o der nnnorencil
Erbe,, dcs Foln-ln Nvvag :'eel. tn t>^äffe!Nl'He Verstiigcru«g der zu dlssem Verlasse g-l,o«
rlgen, i» de!?l Doile^oVg uä^st dem Saue'^om liegenden / i^ ei,'U'»n gelilauerttn Wol^ugcbäu-
iie, Z S to l l i l n ^n , 1 Heuschüpfen « Orkschche'nnc, » Getraidbchaltniße, » ObHdürNMln ,

' l doppele und eu»fache» G?sreldkarpftn , »'WlNhschaftsqpöa^de ?.u Raune, , .qeilnluei'leii
Wemfell?r, 5 Acckern l Kraut-u:id l Obssgarren, Z Wiesen i Grasschlag, ^ Viebweiden,
l Fl-eyho^schaft, 2 Wel sl'-le:,), u-.^ ^ Wq^d be!ĵ sl'.de>? Neilij-are!:, welche nach dem qe-
sichtlich erhobenen Schäpllngs^crl-H'yoZ si. M< M. belbeuert gcwilliget wui'den. Zu diesir
-V5rsici?cru"g wird dch^r dn'Tag, aus d?,i >3 H^riiM'.ß lg l / "Vornnttaqs vo, l) his »2 Nkr
zni Orsc der Re.,int>7l destiniml. D-e ^austlisti^en wer^eil dlmn^ch mit den» Beis^e vör^"-
ladeu, daß der ^eistlukthes d?^ Kaussckillinq qietcb nach beendiget Lizilanon '.» erleg?!, bat,
öl? LiMsionsbedingnisse aber t̂ .̂ tck>.in diese? B?z:rkkßer!chtskanzleye'ngesehenwerden können.

Beurksgsricht Sau?n<teln d n >3. D?;emd?r <ä»6.
' ' ' ' """— ' ' ' ^ >»

Verstorbene in Laibach»
Den 6. Iünnere

Frau Maria Bastianschitsch, Beamten W'twe^ alt 36 I , in der Indengasse Nro.252.
D"n 7.

Den Martin Suchadobnig, Anstreicher, s. T. ^aria alt 3 I . , aufder St. Pet. Vorst. N. »5

Dem Valentin Dobniker, Kclinster, s. T. Maria, alt ^ M.im Neber Nr»'3a
Den Valentin Wrenze, Wirth, s. W Maria, alt^8. I . in Gradischa Nro. äg.

Den g-
Ursula Wesiak, kd^ St . alt 33 F im Civil Spital Nro. 1.

Den lo.
Mi r t in ^elle^eß, Ta^ls^ner, alt 62 ^abr, am Rann Nro. 197
Dem Aäton Strot), Kramer,seine Tochter, Antonia, alt 3 Täg am Platz Nw» 3 .



V e r z e i c h n i ß
der mit allen Fleiß eigenhändig erzogenen Sastmellgattungen, welche bey

F . M . R i e d , Kunstgönner m La,bach, wohnhaft auf der PollanaNro.
60. im 2tcn Stock, um brygcjetzte billige Preise zu haben smd.

preiöl Saameugattungen, das Loth. Preis!

) Kächsnaartensaamen. l Gesprenwr^er Fyrelleu,Hajplsalo^ »zks

l ^ r ^ . ' , ' ^ l e^l,.'l>r . . l fi. z Gelber extra Hroßer Schmalzkopfl^lol H
B ar^^Proc^li 24 kr 3^rünerD«uer^Pfsalat für d.Sommer .5
,^rn5gl l ^ m a m ^ ' . l G r o w gcsprel.tter Bundsalat . . .2
Bla.e besonders große Artischocken ^ l ^ ^ l a ^ g e r M > ^ . A.di0l . ^0
Dicker s-dr auter l^üargl . . »F 8Fe^ngekl-a^ter Winter Är.t:vt . ! ,x
^ n r ^ y r s u t e r ^ r g l . . ö 3 ^ , ^ ^ t H e ganzrvthe Ci.ch3ne . «
Frühs te r S t ruz lode r ^ p f l ö h l 'c, lRotbqesprer.tte E'chorle . . . . , 0
Sommer od?r Murelköbl . . . >o Feld,a!al oder N < ^ v N 2 ; . . . 3

! S p - w ? . großer Kopfkohl . . . >o Seor,enela - Würze ! , , . . . . . ^5
'B! 'a l lng lkr«>ßterm«df ,qt rWinl t rk»hl 8 Grosser ^?noll - odcr Wnrzelze3er . 6

i NielfHrblaer Htdsl-oder Plumaqekohl H<, Rapunzel oder Schunienzeller « . 6
8 H o M Nl«derläiider Sprossenkshl " "rohe Wurzelpeiersill . . . - 5
Z blecht über Wimer in Gatten, m,5 HoLiln^sckePc,,N'iak, oder l^mmä).-
^ lsi in Frühjahr die delicattste l Demsill, ist ^ s i e ^ u p p e n w m z c l , 6
j Zu jp^ lß .^ 8»2 ^ ^ ^.^^ ^ ^ ^ N o n n e n . . . 3
^Weisse kleinmütige Kohlrobi . . >12 Lange d u k t i l M e Nonne». . . .̂ 8 «

dmo grosse spät . . . . l ° « Langefrüdevu^KrakrauerRl ib . i .2 »
> i Blaue Früh Kshlrobi . . ' - l ' » ^ ß

iErd-Vder Boden. Kohlrabi . e » 3 > c ' " I - I I ^ . , . , «<. l
Zz . ß »Große wnß^ spün^cht3wl?bel . . ^0
^Dunkelrysbesssopftrüut . . . . » l3 »Große, rotbessunnche Zwichel . . 24
^Frük n:?drige^ ^'?nkopttraut . . l ' 5 «Schawmn Zwlcbcl. . . ^ . . 2

Großes weißes Spätkopfkraut . - l ' « ' l ' M l ) oder Lauch, em vsrzugilu.er
^i ' —̂ > V Suppenzusütz '2
^ Weisser ninder frnbester W onaträttiqH »2 H , ^ , ^ " — ' , . .

Aoftnün'd?r run^c? besonders gumz ««)ihr fruye 3r«uh?n.^Um^ren . , »5
!, Mo'^tkrätt iq . . . . - V'2 «Besonderö lul̂ ge g>u^ Schengen >.>
Netto besonders langn-guter Monath^ » umurkcn . . . . . . . . »2
Z! rä'tia « . . - »'2 »Große ordmal!-? Umurkcn . . . '4
^Violet'-ildc. gegen ' 2 Zoll w < ? s j . Z« Gattungen der besten F ^ n i t - l o , ^ 24
! Wo^t tä t tM . , . . . - l l o 8Gattu:',g^ der besi n und gro^e..

'Gelber runder vcr:üqliHgl;ter Monat-» Sp^rm?iopen, werden dê  raw ' -
!̂ r l . , . ^ . . . . . . . ! > a Oommcr doch rmmer zettlg u»id

j Brauner 7 r y ^ r Svmmelrätti3 . . » « p^ßtc iuhel ls^ t . ̂  . . . 2^
3,Rundkr^?n'^'ckN)arzerWinttrrättisl'2 Angurien, oder Wasser-Nelken . >̂
,, ^ - . _^___«_ » ?ange vder Herkulcskeulen - Kurblss
Gelb und P l ' n ^ zruk Haipl Salat l -H l diese sin» sehr M z m cffcu . . F Z^Brauner Zrlnchalpl, ist auch u"ler di?z'5 ^Besonders g ^ M ^ u s b ^ e . - . ^ ,5 ^



« Gaamengattungen, das Loth. ^reisk Saamengatt»vgen, das Loth. P^is

H r e . t b l ä l l l g e r ^>p»i .a : . . . ^ n > w ü c ^ a l l l c h e r Benc i l n ' . . ng , «ebi»'
V r e i t b l ä l t t l g e r gelber M a n g o l d S o m - d n ü c i ^ t e r W ^ t ' l > , . g . . . . , fl.

^ U ^ o m . e r ^ a t ! 3 ' ^ ^ . ^ 7 ^ ^ e ^ . . ^
Frühe kaum .o Zo« hoh: Z^ r^ rbsen 40 ^ ^ ü r kleine Gärtchen, dak

I frühzeitige weiße )ll!slcseshftn . . 24 ^ " " ' " ' ^ ^ 1 » "kr .
» Hohe breisschall.)t Schlver'z^ckererbsen Za Ranunkelwu^tn das E.'üF zu : . ^

Langer spanisck»er Pttffer . . . ^ l vcnde B lumea und all^erePsian-
Heszfzrmizer spanischer Pfeffer . . 20 ? zsn zu hobvn.

iKleinster undftlü^ek.-euater Äasilieilm 24 ^ I c e a l o ^ ^ ü x f . ^ l n m e l - Papl I^v
Großblättriger B<'sil>cum mit braunen sen « ehrcl? <^orjln

und grünen Flecken . . . . . >« ^ ^ v , l ! ^ ' Ä ^ e ' e i ^ e f m s'rel'fFarben.
R!M«jeran . . . . . . . . 3^> :>!olbe, und rose^sarbne L a ? o n i e Q .
WFe lng tk rausse Ga'-serkrexe . . . 8 I.!cl!?^^^a!(.eäon. u,.d i^ic^liioio.
l i ^ c u l ^ ode? ic l̂:cntsche llresse . . .<,
» Fnd«a>nschll'zlscß^'>p«ul, ^ N ^ t <6 ln^onei , in ( ^^u l r - ^^ i ^ Neü-
» Hslben, so wie der brel.'5s6lte>gc Sau- j)^l i3 n^ t ionZlj», N^chiriole,

erali'Z^r . . . . . . . . 2 lvl.lt!Ic^iici s. zi, ̂ usm»-,äl,l, die
Kölbklkraiit und Satul'-y, jedes . 3 schönte?iim^j^ v^ii8,S^lü»7el
^ k ^ d a i d ^ i ^ ^I^euln p<ilin^t. . 4 dlume g<fülll? ü^l l 6pt^ien 3 Mb
Dill/^.n«?tk.AriiveoIen8 zum Umur̂  s^sblülnleiu , ? t iwx ciiväi ici,t<

ken Einsäuern . . « » . . H ^lammeübl^me
?j!jcl(.l.l^<!<><'iincl. Acke?MllßPstan.

Weisllübende Ak.'^en 6 ze„ da« ^tück ,u 5lü.d iv kr«

G«ngb«e Hlumensaame«-. ' ' ^ ? t z U ^ ' t t ä 5 7 ^ 7 ^ ^ . 7 ^
Rolher und b.iuerZverg.nonatrelql .a > . ^ . ^ceto^.. Sauerampferpflanz.
Hochwach,, ro^? u. blaue «om. Velg! ^o ^ , ^ n I ^ ^ o l . Pilsserlraut

" " 5 " - I " " N'sss"bene S.mv,er s , „ ^ z ^ < ^ Alannv.rz, ^ t ^
j ver l iebe Gattung. .^ . ; , «ig ^ w i n l , We.mutb. Aneiß u ^
'Gefu.le Gar:«,.,?lreu v«n den schönsten ^ ^ " ^ l^v 3,eöstökl,8«t^,n

Sarben . . . . . . . . i a ^ n < j - t ) i i ! ^ Z^I«<lm. Münzbalsün
«c-gt-llci osicii-clfH und V n k t ^ t ^ n 2a. ^ Stück 5 bis 6 k«-.

! präcktiqblühendet'. . . , - . 24 ^ lsglcichsN ünserschiedsiche Geschirs-
^l Pa5et « i t »2 Gölten wohlriechel," vsiaszeu, Vornlglich: ^ . i ^ Ä t , unl
! der Blumensaamen, jede besonder- ^«senkrsut.. VünAl^kraut, <üentj-

mit seiner Benehmung und noch S^ solieil Rosen, R"smarin, Winter
Behandlung . 4" !VsH)m^n, groffe scköne Gartenn^l-

» ^)sket twt »o Sorten/ btsonbers s-n mit bestimmleu Farben und Grös-
! theils l tbeils » iätlriskr Blu 'e < aelkkraune . unb rotk aef. Mint,»-



V e r l a u t b a r u n g (2)
Seine k. k. Apostl. M a i . haben laut hsh?r k. k. H,>sk5.M!N?r V?rordnun^ vom 9. Aug-.

l». I , N r o . ' l ? ^ . allerhöchst zu enticbliesscn befunden, daß d.'c t. k.Berg-^om.lrra!-H?>'r-
sch«st G^enbe^g mittels öffentlicher Versteigerung feilgebolh?^, und an den M.;,t^rrhcnd?n
verkauft wnden's^Nl. . , , . , .. . ^ <, . ^ - . . ^ , .

Dies? gegenwärtig d«m hoben k. k Montanistischen Aerarium zugeh^tg? Herrzcha t p , ^ -
lenberg liegt in Oberkrain im Laibachcr Kreise, 4 Posien von der Haudlsi^dt Laib^ch, in n-
»ich n'och 1 i f t Pvü jeitwsrts gegen Nordosten von der i?ommei'.;'c,lst7.nse b/y S^. Oswald
eutsksnt. Si? b e M ihr? Unterthanen »n zween Pfarreyen, nämlich 56 Hiih^' und Zo5<cu.
scken jn w Pf t r r TschemsHenisg dann '74 Hüben und 20 Kusche».; i,l ber Pfarr S a ^ ! .
3l>? Dominikal Grundstücken sind dabeu bcsi-idllch, «ämlrch: ^ ^ ^ , . ^

on Aeckern uud denen gleichen Gcreuthen 2. ^vch, 037 Onad. ssl., so dcrnah ?nü'.;s « .
Jahr in Pacht ausgelssstN sind, ^ . M, <- ^.^ , , ^ ^ ,

«n Wiesen und Gärten 55 M , 5 Q^ad. Zs. , so zum Thell ebenfa2s verachtet siid,
zum Theil aber mittels der dazu besnmmlen Roboch m c'gener N?g,e bewtrt^chistc: ^ d'll,

an Hulwaiden und Waldungen 227 Joch, " 0 Q'iad. Kl- , so z,m ^del. ,n de, Habe
«m den Sitz der Herrschaft geigen su.d, u»d daher düs crfor^rllcke B^ .nholz t,-ttr-,, n-m
zrößtcn Tbeil aber sick ennge Stunden eutsernl, und n der I^che der st?yesmättt!Äc^ Wan-
ze bsfindeu', vollkommen schlagbar si«d, und sowohl ais ^ h o ! j , ^ s f^c eiwa.g gcw^k,^)^t .
lichen Gebrauch einen schwn und ergiebigen Nl>.i?n "lipreche.'.

Die jahr^chen Urhar i^ l . Gabe» in Geld v ^ dc» z'.» dle-er ^er^ch ' f t gehor-g:i Uite^-
thane^ betragen laut Abschlags z^saminen »274 si. 33 kr. - wozu sooann noch au Al>,c^tt-
eetraid kommen, a ls : «v, ^ >- - , «>» «
Waikcn - ,2Z Mctzcn 6 I ,4 M.^ß
KolV . : . , . . ' - 87 ' > 5 M -
Haber . . . - « ' 725 ' 5

dann a»'Klelurccl)ten .' .' ^ - - " 6 Stück Eyer.
10 . Kapäaner.
6 » He^dl.

48 Pfund Gesumst.
Die in dem Anschlage al'seinanwgchtzt5 Robolh besteht theils in dem unter den finrten

Urbarial-Gaben enthaltenen bestimmten Nobolmzeld, ^.. ^ . <,.̂  . .^.^«.. .s.
theils in der nicht reluirten Nattn-al. Noboth, welcbe sich wtt^er untertheilt,
theils in die zum Heumähen, Trocknen, m.d E l ' M ' W i von den Wnsen ^ n g e t t und

Traunig verwendet werdenden ,4« Hand . l,nd 9" Fuhrrobatht^e, theils,n d»e von de^
Innwohnern zu leistende Nobotb; theils endlich ^ ^ . "
^n tzem Anschlaqe mit einem Betrage von Z« fi. ^ lche aber em
»or dem k. k. Kreisamte unterm Z May ,784'geschlossener Vergebbest-ht, ^ s Innha^s .

daß die in der Pfarr Tschemschenigg seßbaften Untertbanen dcr He/l'choit Gaüenb-rg
«lle bey daselbst vorfallenden Bautüh'-ungen ^forderlichen Fuhren, dik in der Pf^rr Sagor
zesessenen Unterthanen aber die dieefalls erforderliche« Handlangersdlensse zu le si?n h a w , ,
für welch' letztere aber vermöqe eben diefts Vergleichs bedungen ,st, daß die Herrjchalt dle

Nöthigen Handlanger nach Gutbefund aufnimmt, die UnteNhanen aber ,olche bezob.en: en'«
lichsind eben diese Unterthanen in der Pfcirr Sagor verpflichtet, die Schindel» aus der Herr.

zeither geweftn, ist aus dem Anschlage zu ersehen.



W M Die Jagdbarkeit und Flscherey isi gegenwärtig um emen Betrag von 25 fl ^0 kr. jähr.
liik verp^crtet

r D:e '^idemial-Gebühren haben selther laut Anschsssgs im Durchschnitte 67 st 7Zs4 kr,
D ertragen
U Die m dem Anschlag umständlicher beschriebenen Gebäude si,id:
U 2 ) tüs m ziemlich bakl chen Stande erhaltene he r chaftl^che Schloß vsn zween Srockwer-
l ken sammt einer daein befindlichst schönen Kapelle,
t d.) ein? z îr Wohnung ter. Knechte bestimmte Keusche unter dem aus einem Berge gelegene»
l^ Schiof:c,
U 0.) d:e gleich darneben gelcg'l'.e Amtsdieners «Keusche, ^ -
» ci.) ein Heuschurftn; ntcht weit davon
U e ) das eigentliche aus zween Flügeln bestehende Maye-Huls/ Stallungcn, Drrschfhenne, und
R Getr^id . und Futter.- Behältniß enthaltend, woran der eine Flügel erst .ganz ne»
W hergestellt worden; Endlich
k 5 ) eine Dörrstube/ und
W ß ) cin Gclraid-yarpfen.
I D^ Me schan eher gesagt worden, die Herrschaft Gassenberg nach gegenwättigee Ver-
» faMlng keinen Bezirk hat, sundern in den Bezirk der Freyherrllch 0. Wolr'elisbcrglsch^n Herr-
» schalt Ponovltsch gezogen worden, so fallen zwar alle Arten vo» Landgerichts » und Iüstitz»
M Empfängen und Taxen, die vormals, als noch ein eig?nel' Werbbczirk bestand, statt fanden,
I weg, dagegen ist sie auch gegenwärtig aller derjenigen Lasten enthoben, welche sonst die Ner-
» waltung der Bezirks - unb Iustitzgeschäfte mit sich brachte
U - Und da überdieses die Herrschaft Gallellbcg auch keinerley Pai-ronatsrecht, sondern
U nur das Vogteyreckt über die beiden Pfarreyen Tschemschenigg und Oagor, dann über das

Vikariat Z t . Gotthard, und über die Lokokalie heil, Alpen auf stch hat (welches Vaqtez recht
^ seüen, oder keine Ausgaben zur Folge zu haben pflegt,) so bestehe» dl« dermalig gewöhnlichen

Ausgaben.
Fn vergegenwärtigen Grundsteuerpr. 6g ss. Fy kr. in den Besoldungen des Verwaltungs«

Personals, und in den Baureparationen; alle diese Ausgaben betragen laut Anschlag, wie
die seitherigen Rechnungen angeben, jährlich lo^o fi 23 kr., und ist daher über höchste
Beurtei lung des oflberührten Anschlages, und Abrechnung der vorzubähalsen höchst anbe«
fohlenen Gegenstände, wie solche in den Lizitations-Bedingnissen genau enthalten sind, der
Zum Ausrussprels a'«zun hmende ^kaufschilling von höchsten Orten festgesetzt worden auf den
Betraq von 6^588 fl. - - Metall-Münze.

Da man nun befunden, diese allerhöchst anbefohlene Verkaufsversteigerung der genannten
k. k. Bergkammeral-Herrschaft Gallenberg auf den »4. Apr i l »s«/ festzusetzen, so wird sol-
ches hi^inlt zu Iedelminrs Wissenschaft kund gemacht, und sämmtliche Ka»fsliebhaber am
lenannten Tage Vormittags l̂ m 9 Ndr indem Nalhs-Saale dieses k. k. Landesguberniums
zu erscheinen vorgeladen, worin nur noch die Bemerkung beyzufügen für nöthig eraclitet w i rd ,
l>aß sich der bey der Versteigerung verbleibende Meistbiether gefallen lassen muß, gleich
nach geschehenem Abschluß des Versteigern,^»» Protokolls ein Vadium oder Neugeld von
Zaoa fi. — M M . zu Han5cn der Lij t^tionsiom"»tssion zu erlrgen, welches, wenn der
Verkauf höchsten Orts genehmiget nnro, zwar am zu erlegenden Kaufschillingsdellage i n
L o w t m n angerechnet wi rd, dagegen aber solches, falls Meistbiether von dem Kanfe ab-
zustehen sicb beygehen liesse, als verfallen dem Xe^mia inontano z,,l verbleiben hätte.

Uebrigens steht Jedermann frey, sowohl den Anschlaz, nnd die genauere Beschrei«
bung der Herrschaft, als die Versteigerungsbedingnisse selbst in der Registratur dieses k. k.
kandesgubernillms einzusehen.

Laibach den 20. Sezember 1316.

(̂  i r c 0 ^ H l t̂ ^



^lt^^ol^ii i^tili^iani Sinanaw su s î̂ äto ^lopoZita.

« ^1 Hvi^l^io cw e86Zui^ puntnÄlnierit^ i snoi o i ä w i , e le sue «.lisposwoni.

«st, am " e« e m>"^^^ ^ . " ^ " ' " «Abtheilungen, am darauffolgenden 5age, da«
Koste"ebäude s a ^ gegenwärtig leer stehende, mit 3iez-ldache verfehens
lunaen. in d/n " ) s ^ < s / ' ^ Kirche und der Gartenmauer in 4 Abthei«
l ü H / n Verbind H i ^ " ^ ^ " ^ obgesagten Hlostergebäude und mit der vor.

im Weg, her HffenMchen Versteiaerunz verkauft wird, daß die
bk^ende.lödl " ^ / . / " ^ ^ ' " ^ " Z " N : binnen ^ Iabren, nach«nleitungderhi r
G bäuktH ftr ab̂ er ^ ? ' I " " s / " ' ^ ^ ^ i« erbauen, di»
ren, uvd « cht nu^ ii - Frusten Gebaudtlieile längstens binnen ^ Monathen zu demoli.
sen verpflichtet s yn werden " ' " ' " " ' ^ " " " «« den Schutt gänzlich wegzu.'chaß,
"ord"n^a ls ftlr^di'e e r t t ^m/^ ^ ^ " ^ 7 ^ " ? " ! ^ " Agende Aufrufspreift bestimmt« " ,ur o,e erfte Abche,lung des Gartens und reipekttve Kloster -Terrains

<?.r d'e zweyte Abtheilung 7on U " " ^ " ^<tfter mit 239 st. 3o kr.
fur die dritte Abtheilung von 473 - - - A s - 33 -
für dte vierte Abthellunj von ?63 - . _^ 21 3 3 . ^ z3 ^
W di< fünfte Mtbeilung von 3 5 i 3 s 6 - - ^ . 17g - /5 -
kurble sechste Abtheilung von 335 3 ^ _< _ - A - A «
lur dle siebente Abtheilung von 256 3s6 - ^ . _ ,28 - i3 «
V ' dle achte Abtheilung von 365 3i5 - _ __ 32 . ^g «
' die zu demvlirenden Klostergebäude, und zwar für die

Kirche, und darMoffenden ä Gebäudtheil« mit . 3ft6 ss l ^ fr.
!



iVr den Seitel'.trakt dss Klosters. - . . . 85g ^ 21 ,
^ ^ für deu n-Ul.rn Trakt ^ ' 3 - 15 ^
M und w r dte «Harten,-Unnangsmailer . , ; . 27s - -

Ferners wird bekannt gemacht, daß vermöge böckster Weisung ein jeder Kaufa
lustiger nock vor der Verfieiaerung dos Dr i t thc i l des oöen bchimmten Ausrufsprei'es
von lenen Grund-oder Gel.>äudtheilen, um die er steigern w n d , in Me taUeMü 'ne
als Vadium zu Handen der Li i i tai ions-Kommission erlegen N'.uß? welches ah-r nach
dem Mbschluße der Versteigerung denjenigen, welch« nichts erstehcn werden, soaleich '
wieder zurückbezahlt, und den Erstehcrn abet a^ d«n gtbothenen KamschMlna obae«
rechnet werden wurde

Et 'd l iH können die Vaufiustigen vorläufig sowohl die Schätzungen d?n dielen l n
veräußernden Enntaten als auch d!e sonstigen NtskaufvdcdlngnT< täglich hev dieser k. k.
Veovisorischeu Domäaen-Adminis i tanon ewsehell. ^ ^ ,< <

Laidach den 8. Häuer 18 '7. .

V e r l u u l b a l u r. q. (.^
Hermöge herabqelangten bohcn Gubcrnial-Vrrvrnll?,,^ v?n 27.' d.Z» 14654 ist e'ueGe-

traidlieferung zum Vchuse des k. k. Bei-qwerls zu I d r i a sür d's 2. Nttl l.Ma-iattül «5,7uüd
zwar don 2200 Metzen Waitzen, . ^aa M^cn Korr., und 50« W i i M K .̂ u'utz e:f̂  rdll lich, lrovoil
7ouV^tzea Waitzen, n o o Metzen Kor«, dan,' ,50 Metzen 5?:!kurutz llln.qjiei.s bis Zo^ I^fn«
r.er, und ein gleiches Quantllm von aken dr?y Gesrai!'a^ltt!tts?u bis 1.5. Horimng, der Nest des
Waiyens mit 80c» des Korns mit «300 lmd. des Külm'utz mir 2<.I Metzen h>>^?qen blv En-
>e Ktbruar »817 in das Idrianer Ma^izin nack Obcriaibach gcrlellt werden müßen.

Es werden daher diejen,g?tt, welche diese Lieferung zu libernehmkn gedenken, zur dieß«
Mlgen Fellbiethung altt den 2a, Jänner «317 früh um 9 Uhr m d,e hierottige Amtskanz«
ley vorgeladen, bey welcher öffentlichen Versteigernng die erwähnte Getraidlteferuna an jenen
Überlassen werde« w, rd , der sich verbindet, die oben angesagt, GetraldqaMmaen in a,ter
reiner und gesunder Qualität, den Metzcn Waitzen im Gewichte von wkinsstens 84 B^ den
Netzen Korn im Gew.chte von wenigstens 7" Pf. in den bestimntteu Fristen l.m bie ^elinassen
Preise franko »isch Obersaibach zu stellen, und zur Sicherheit der richlis?,, EsMl inq der

«bernommenen Lieferung sowohl in Hinsicht der richtigen Zukaltung dcr sestgesezten Fristen cils
«uch hinsichtlich del Qualität und Quantität eine annehmbare fidejusolische Kauzion von 0000 ss
M . M . hi i r ,m La,-de zu leisten, und das dießfällige Sicherheits. Instrument gltick ben der
Erstehung der Getraidsieserung diesem ssreisamte zu übergeben.

Die nähern Verstcigerungsbedingnisse können übrigens bey diesem KreisilMte eis.«eseben


